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        Nutzungs s c hablone  
    Art der ba ulichen Nutzung 
        Grundflächenza hl  Geschossflächenza hl 
   Ba uw eise              Z a hl der Vollgeschosse 
 

4

GA

öffenltich

Plangrund lage  
 
Die Pla ngrundla ge (Sta nd 08/2019) bildet ein Auszug a us dem  Am tlichen Liegenscha fts-
ka ta sterinform a tionssystem  (ALK IS) des Sta a tsbetriebes Geoba sisinform a tion und 
Verm essung Sa chsen (GeoSN), Sta dt Tha lheim /Erzgeb., Gem a rkung Tha lheim .  
La ge- und Höhenpla n (Entw urfspla nung LPL2005601Bla tt 1/1)von der Firm a  Ba uer 
Tiefba upla nung Gm bH, Industriestra ße 1 in 08280 Aue vom  17.042020.   
 
 

TEIL B – TEX TLICHE FESTSETZUNGEN 
I. BAUPLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 
1. Art d e r baulic he n Nutzung 
 (§  9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § §  1, 4 Ba uNVO) 
(1) Unzulässigkeit a llgem ein zulässiger Nutzungen innerha lb des a llgem einen 

W ohngebiets WA na ch §  4 Ba uNVO: 
Die na ch §  4 Abs. 2 Nr. 2 Ba uNVO a llgem ein zulässigen Nutzungen 
- Anla gen für kirchliche und sportliche Z w ecke und 
- nicht störende Handw erksbetriebe 
w erden nicht Besta ndteil des Beba uungspla ns (§  1 Abs. 5 Ba uNVO). Sie sind da her 
unzulässig. 

(2) Unzulässigkeit a usna hm sw eise zulässiger Nutzungen innerha lb des a llgem einen 
W ohngebiets WA na ch §  4 Ba uNVO: 
Alle na ch §  4 Abs. 3 Ba uNVO a usna hm sw eise zulässigen Nutzungen w erden nicht 
Besta ndteil des Beba uungspla nes (§  1 Abs. 6 Ba uNVO). Sie sind da her unzulässig. 

2. Maß d e r baulic he n Nutzung 
 (§  9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, §  16 Ba uNVO) 
(1) Im  a llgem einen W ohngebiet WA ist die höchstzulässige Grundflächenza hl (GRZ) a uf 

0,4 festgesetzt. 
(2) Im  a llgem einen W ohngebiet WA ist die höchstzulässige Geschossflächenza hl (GFZ) 

a uf 0,6 festgesetzt. 
(3) Die Flächen von Aufentha ltsräum en einschließlich der zu ihnen gehörenden 

Treppenräum e und Um fa ssungsw ände sind a uch bei Geschossen, die na ch 
la ndesrechtlichen Vorschriften keine Vollgeschosse sind, bei der Erm ittlung der 
Geschossflächenza hl m itzurechnen. (§  20 Abs. 3 Ba uNVO) 

(4) Die höchstzulässige Z a hl der Vollgeschosse ist im  a llgem einen W ohngebiet WA a uf 
2 festgesetzt. (§  20 Abs. 1 Ba uNVO) 

3. Übe rbaubare  Grund stüc ks fläc he n, Bauwe is e  
 (§ 9 Abs.1 Nr.2 Ba uGB, § § 22 und 23 Ba uNVO) 
(1) Im  a llgem einen W ohngebiet WA ist die offene Ba uw eise festgesetzt. Zulässig sind 

a usschließlich Einzel- und Doppelhäuser. (§  22 Abs. 1 und 2 Ba uNVO) 
(2) Im  a llgem einen W ohngebiet WA ist eine Überschreitung der Ba ugrenzen durch 

untergeordnete Ba uteile (z.B. Treppenhäuser, Ha useingänge, W intergärten) WA bis 
zu 1,0 m  unter W a hrung des Grenza bsta ndes na ch SächsBO zulässig. Die Sum m e 
a ller Vorba uten da rf 1/3 der Fa ssa denbreite nicht überschreiten. (§  23 Abs. 3 
Ba uNVO). 

(3) In W A I sind Ga ra gen und Ca rports a ußerha lb der überba uba ren 
Grundstücksflächen unzulässig. Ga ra gen und Ca rports sind m indestens 3 m  hinter 
der Stra ßenbegrenzungslinie im  Grundstück einzuordnen. Stellplätze sind a ußerha lb 
der überba uba ren Grundstücksflächen im  Bereich zw ischen Ba ugrenze und 
Stra ßenbegrenzungslinie zulässig. 

 Im  W A II sind Ga ra gen und Ca rports a ußerha lb der überba uba ren 
Grundstücksflächen hinter der Stra ßenbegrenzungslinie im  gekennzeichneten 
Bereich zulässig. Stellplätze sind a ußerha lb der überba uba ren Grundstücksflächen 
im  Bereich zw ischen Ba ugrenze und Stra ßenbegrenzungslinie zulässig. 

(4) Außerha lb der überba uba ren Grundstücksflächen sind Stellplätze na ch §  12 Abs. 6 
Ba uNVO a uch zw ischen vorderer Ba ugrenze und Stra ßenbegrenzungslinie zulässig. 

4. Im m is s ions s c hutz 
 (§  9 Abs. 1 Nr. 23 und 24 Ba uGB) 
(1) Zum  Schutz vor schädlichen Um w elteinflüssen und zur Sicherung der Reinha ltung 
 der Luft w ird die Verw endung fester fossiler Brennstoffe und Heizöl zur Ra um hei-
 zung und W a rm w a sserbereitung a usgeschlossen. 
(2) Scha ll em ittierende technische Anla gen, w ie Luft-W ärm e-Pum pen, sind nur m it ei-
 nem  Absta nd von m indestens 3 m  zur Grundstücksgrenze zulässig. Beim  Betrieb der 
 technischen Anla gen sind die in der TA Lärm  festgelegten Im m issionsrichtw erte im  
 a llgem einen W ohngebiet nicht zu überschreiten: 
  ta gs 55 dB(A) (06:00 bis 22:00 Uhr) 
  na chts 45 dB(A) (22:00 bis 06:00 Uhr) 
(3) Für die zur Ta ges- bzw . Na chtzeit schutzbedürftigen Räum e a ller W ohngebäude 
 im  PIangebiet, ist die Einha ltung der erforderlichen Luftscha lldäm m ung der Außen-
 ba uteile (W a nd, Fenster, Da ch etc.) na ch DIN 4109 "Scha llschutz im  Hochba u" 
 durch den jew eiligen Architekten na chzuw eisen. Da bei ist der Lärm pegelbereich 
 11 gem äß DIN 4109-1, Ta belle 7 zu berücksichtigen. 
5. Maßnahm e n zum  Sc hutz, zur Pfle ge  und  Entwic klung von Bod e n, Natur und 

Land s c haft 
 (§  9 Abs. 1 Nr. 20 Ba uGB) 
(1) Unverm eidba re Beseitigungen von Gebäudequa rtieren sind a us 

a rtenschutzrechtlichen Gründen nur im  Septem ber / Oktober, d. h. a ußerha lb 
kritischer Qua rtierzeiten (W ochenstubenzeit / W interqua rtier) von Flederm äusen, 
zulässig. 

(2) Unverm eidba re Beseitigungen von Gehölzbeständen sow ie der ra ndlichen dichten 
Hochsta udenbestände sind a us a rtenschutzrechtlichen Gründen nur im  Z eitra um  
von Oktober bis Februa r, d. h. a ußerha lb der Brutzeit von Vögeln, zulässig. 

(3) Innerha lb des Allgem einen W ohngebiets WA ist a us a rtenschutzrechtlichen 
Gründen pro neuem  Gebäude ein Flederm a uska sten a ufzuhängen. Eine fa chlich 
qua lifizierte Bera tung ist hinzuzuziehen. 

(4) Die Beseitigung von Sta udenknöterich Vorkom m en ist w ie folgt vorzunehm en: 
 Beseitigung des a lten, teilw eise trockenen Aufw uchses im  W inter (Dezem ber - 

Februa r), bis spätestens 15. M ärz. Abla gerung des a lten Aufw uchses a ußerha lb der 
Besta ndsfläche. Beginn der regelm äßigen M a hd a b ca . M itte April, w enn der neue 
Austrieb eine Höhe von 1m  erreicht ha t. Bei w a rm er W itterung oder günstigen 
Sta ndortbedingungen treiben die ersten Pfla nzen schon Anfa ng April a us. Die M a hd 
m uss da nn im  Absta nd von m a x. drei W ochen erfolgen, da m it die Pfla nzen 
geschw ächt w erden und keine dichten Bestände entstehen, die für Vögel 
geeignete Brutha bita te bilden. Dieser Turnus ist bis zum  Ende der 
Vegeta tionsperiode (Oktober) beizubeha lten. 

6. Anpflanze n von Bäum e n, Sträuc he rn und  s onstige n Be pflanzunge n s owie  
Bind unge n für Be pflanzunge n und  für d ie  Erhaltung von Bäum e n, Sträuc he rn und 
s onstige r Be pflanzung 
(§  9 Abs. 1 Nr. 25 Ba uGB) 

(1) Innerha lb der zeichnerisch festgesetzten Flächen zum  Anpfla nzen von Bäum en, 
Sträuchern und sonstigen Bepfla nzungen ist zur Randeingrünung eine 1reihige 
Hecke a us sta ndortheim ischen Sträuchern der Artenliste sta ndortheim ischer 
Gehölze im  Pfla nza bsta nd von m a xim a l 1,50 m  a nzulegen. 

(2) Pro Grundstück sind je a ngefa ngene 300 m ² Grundstücksfläche m indestens ein 
hochstäm m iger Ba um  der Artenliste m it einem  Sta m m um fa ng von 12 bis 14 cm  
oder 5 Sträucher der Artenliste zu pfla nzen. Der Erha lt vorha ndener Gehölze bzw . 
die zeichnerisch festgesetzte Heckena npfla nzung der Randeingrünung sind a uf die 
M indestbegrünung a nzurechnen. 

(3) Die nicht überba uten Grundstücksflächen sind zu begrünen, Vorgärten gärtnerisch 
zu gesta lten. 

(4) Säm tliche Pfla nzungen sind da uerha ft zu pflegen und zu erha lten. Abgängige 
Gehölze sind zu ersetzen. 

III. Hinwe is e  
(1) Die ba ua usführenden Firm en sind durch die Ba uherren a uf die M eldepflicht von 

Bodenfunden gem äß §  20 SächsDSchG hinzuw eisen. 
(2) Sollten w ährend der Ba upha se schädliche Bodenveränderungen na ch BBodSchG 

beka nnt w erden, so ist dies dem  La ndra tsa m t Erzgebirgskreis um gehend 
a nzuzeigen. 

(3) Na türlicher Boden, der im  Ra hm en der Ba uvorha ben bew egt w erden m uss, ist 
gem äß §  202 Ba uGB m it dem  Z iel der Folgenutzung in verw ertba rem  Zusta nd im  
Ba ugebiet zw ischenzula gern und na ch Abschluss der M a ßna hm en vor Ort einer 
sinnvollen Verw ertung zuzuführen. 

(4) Aufgrund der geologischen Verhältnisse können im  Pla ngebiet geogen bedingt 
erhöhte Ra donkonzentra tionen in der Bodenluft nicht grundsätzlich a usgeschlossen 
w erden. Zum  Schutz vor Ra don ist ein Referenzw ert für die über da s Ja hr gem ittelte 
Ra don-222-Aktivitätskonzentra tion in der Luft von 300 Bq/m ³ für Aufentha ltsräum e 
und Arbeitsplätze in Innenräum en festgeschrieben. W er ein Gebäude m it 
Aufentha ltsräum en oder Arbeitsplätzen errichtet, ha t geeignete M a ßna hm en zu 
treffen, um  den Zutritt von Ra don a us dem  Ba ugrund zu verhindern oder erheb lich 
zu erschw eren. Diese Pflicht gilt a ls erfüllt, w enn die na ch den a llgem ein 
anerka nnten Regeln der Technik erforderlichen M a ßna hm en zum  Feuchteschutz 
eingeha lten w erden. 

(5) Im  Ba ufeld können Ga sleitungen und Anla gen anderer Rechtsträger oder 
Netzbetreiber vorha nden sein. Vor der Ausführungspha se ist die m it der Ausführung 
bea uftra gte Firm a  a uf ihre Erkundigungspflicht hinzuw eisen. In diesem  
Z usa m m enha ng w erden von inetz a ktuelle Pla nunterla gen übergeben. Vor der 
Ba ua usführung ist eine örtliche Einw eisung des ba ua usführenden Unternehm ens 
durch einen bea uftra gten M ita rbeiter unseres Servicebereiches Erzgebirge, 
Sta ndort Aue Telefon 03771/599-120 zw ingend erforderlich. 

(6) Da s Ba uvorha ben ist in einem  Gebiet vorgesehen, in dem  über Ja hrhunderte 
bergba uliche Arbeiten durchgeführt w urden. Für gepla nte Ba um a ßna hm en in 
diesem  Bereich w ird desha lb em pfohlen, vor Beginn entsprechend §  8 Abs. 1 der 
Polizeiverordnung des Sächsischen Sta a tsm inisterium s für W irtscha ft, Arbeit und 
Verkehr über die Abw ehr von Gefa hren a us unterirdischen Hohlräum en sow ie 
Ha lden und Restlöchern (Sächsische Hohlra um verordnung - SächsHohlrVO) vom  20. 
Februa r 2012 (SächsGVBI. S. 191) konkrete objektbezogene bergbehördliche 
M itteilungen beim  Sächsischen Oberberga m t einzuholen. 

(7) Archäologische Funde sind z. B. a uffällige Bodenfärbungen, Gefäßscherben, 
K nochen, Geräte a us Stein und M eta ll, M ünzen, bea rbeitete Hölzer, Steinsetzungen 
a ller Art. Die Fundstellen sind vor Z erstörung zu sichern und unverzüglich dem  
La ndesa m t für Archäologie zu m elden. 

(8) Zur K lärung der loka len Untergrundverhältnisse im  Sa tzungsgebiet w erden 
Ba ugrunduntersuchungen in Anlehnung a n die DIN 4020/ DIN EN 1997-2 em pfohlen. 
Sofern Bohrungen niedergebra cht w erden, besteht Bohra nzeige- und 
Bohrergebnism itteilungspflicht bei der Abt. 10 Geologie des Sächsischen 
Landesa m ts für Um w elt, Landw irtscha ft und Geologie (LfULG). 

(9) Belästigungen durch Lärm , Stäube und Gerüche, die w ährend der Ba um a ßna hm en 
a uftreten sind, insofern sie sich a uf Anw ohner (W ohngebäude, Freizeitgebäude und 
-gelände) oder Funktionsbereiche (Betriebe, öffentliche Einrichtungen) störend 
a usw irken können, so gering w ie m öglich zu ha lten. 

(10) Geologische Untersuchungen w ie Ba ugrundbohrungen sind spätestens zw ei 
W ochen vor Beginn dem  LfULG a ls zuständige Behörde a nzuzeigen (§  8 GeolDG). 
Für diese Anzeigen w ird da s Online-Porta l ELBA.SAX  em pfohlen. 

 Spätestens drei M ona te na ch dem  Abschluss der geologischen Untersuchung sind 
die da bei gew onnenen Bohrprofile und La bora na lysen und spätestens sechs 
M ona te na ch dem  Abschluss sind Bew ertungsda ten w ie Einschätzungen, 
Schlussfolgerungen oder Guta chten an unsere Einrichtung zu übergeben (§  9, 10 
GeolDG). 

(11) Belästigungen durch Lärm , Stäube und Gerüche, die w ährend der Ba um a ßna hm en 
a uftreten, sind, insofern sie sich a uf Anw ohner (W ohngebäude, Freizeitgebäude 
und -gelände) oder Funktionsbereiche (Betriebe, öffentliche Einrichtungen) störend 
a usw irken können, so gering w ie m öglich zu ha lten. 

 IV. Arte nliste  für Anpflanzunge n 
(zu Festsetzungen unter Pkt. I. 6. Anpfla nzen von Bäum en, Sträuchern und sonstigen 
Bepfla nzungen) 
Arte nliste  stand orthe im is c he r Ge hölze  
Bäum e 1. Ordnung (M indestgröße: Hochsta m m , 12 / 14 cm  StU, in Hecken Heister 
125 / 150cm  Höhe) 
Acer pseudopla ta nus (Berg-Ahorn) 
Acer pla ta noides (Spitz-Ahorn) 
Betula  pendula  (Hänge-Birke) 
Ca rpinus betulus (Ha inbuche) 
Fa gus sylva tica  (Rot-Buche) 
Fra xinus excelsior (Gem eine Esche) 
Prunus a vium  (Vogel-K irsche) 
Quercus robur (Stiel-Eiche) 
Quercus petra ea  (Tra uben-Eiche) 
Tilia  corda ta  (W inter-Linde) 
Tilia  pla typhyllos (Som m er-Linde) 
Bäum e 2. Ordnung (M indestgröße: in Hecken Heister 125 /150cm  Höhe) 
Acer ca m pestre (Felda horn) 
M a lus sylvestris (W ild-Apfel) 
Prunus pa dus (Tra ubenkirsche) 
Pyrus pyra ster (W ild- Birne) 
Sa lix ca prea (Sa l- W eide) 
Sorbus a ucupa ria (Gem . Eberesche) 
Sträucher: (M indestgröße: 60/100 cm , 2fa ch verpfla nzt m it Ba llen) 
Corylus a vella na (Ha selnuss) 
Cra ta egus m onogyna (Eingriffliger W eißdorn) 
Cra ta egus la eviga ta  (Z w eigriffliger W eißdorn) 
Prunus spinosa (Schlehe) 
Rosa ca nina, corym bifera , dum a lis (Hecken-Rosen) 
Rubus ida eus (Him beere) 
Rubus fruticosus (Brom beere) 
Sa lix ca prea, vim ina lis (Stra uchw eiden) 
Sa m bucus nigra (Schw a rzer Holunder) 
Viburnum  opulus (Gem einer Schneeba ll) 
Die Artenliste w ird ergänzt um  säm tliche einheim ische Obstgehölze. 
 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. Der Sta dtra t der Sta dt Tha lheim /Erzgeb. ha t in seiner Sitzung a m  06.06.2019 die 

Aufstellung des Beba uungspla nes „Bergha usw eg“ beschlossen. Die 
Beka nntm a chung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte a m  18.12.2019 im  
Tha lheim er Sta dta nzeiger Nr. 12/2019 m it folgenden Hinw eisen: 
Der Beba uungspla n w ird im  beschleunigten Verfa hren gem äß §  13a i.V.m . §  13b 
Ba uGB a ufgestellt. Dem entsprechend gelten die Vorschriften des vereinfa chten 
Verfa hrens na ch §  13 Abs. 2 und 3 Sa tz 1 Ba uGB. Von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung na ch §  3 Abs. 1 und §  4 Abs. 1 Ba uGB w ird da her 
a bgesehen. Die Um w eltprüfung na ch §  2 Abs. 4 Ba uGB, der Um w eltbericht na ch 
§  2a Ba uGB, die Anga ben na ch §  3 Abs. 2 Sa tz 2 Ba uGB w elche Arten 
um w eltbezogene Inform a tionen verfügba r sind sow ie die zusa m m enfa ssende 
Erklärung na ch §  6a Abs. 1 und §  10a Abs. 1 Ba uGB sind nicht notw endig. 
Ebenfa lls entfällt die Pflicht zum  Ausgleich na turschutzrechtlicher Eingriffe. 
 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit sow ie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Bela nge sind na ch §  3 Abs. 2 Ba uGB sow ie der Beteiligung na ch §  4 
Abs. 2 Ba uGB durchzuführen.  

 
 

Tha lheim / Erzgeb., den     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
2. Der Entw urf des Beba uungspla ns in der Fa ssung 04/2020 w urde a m      .     .2020 

durch den Sta dtra t der Sta dt Tha lheim /Erzgeb. gebilligt und zur öffentlichen 
Auslegung bestim m t.  

 
 

Tha lheim /Erzgeb., den     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
3. Der Entw urf des Beba uungspla nes, bestehend a us der Pla nzeichnung (Teil A) und 

der Begründung (Teil B) ha ben in der Z eit vom       .     .2020 bis zum       .     .2020 
na ch §  3 Abs. 2 Ba uGB öffentlich a usgelegen. 

 
 Gleichzeitig erfolgte na ch §  4 Abs. 2 Ba uGB m it Schreiben vom      .     .2020 eine 

Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Bela nge. 
 
 

Tha lheim /Erzgeb., den     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
4. Die Bezeichnung und graphische Darstellung der Flurstücke betreffs ihrer 

Übereinstim m ung m it der a m tlichen Flurka rte w ird m it Stand vom  ......... bestätigt. 
 Die La gegena uigkeit der zeichnerischen Da rstellung w ird nicht bestätigt. 
 
 Landra tsa m t Erzgebirgskreis 
 Anna berg-Buchholz, den   Siegel    Refera tsleiter/in 
 
5. Der Sta dtra t der Sta dt Tha lheim /Erzgeb. ha t die vorgebra chten Stellungna hm en 

der Öffentlichkeit und der Behörden a m    .  .20   geprüft. Da s Ergebnis w urde 
m itgeteilt. 

 
 

Tha lheim /Erzgeb., den     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
6. Der Sta dtra t ha t in seiner Sitzung a m    .  .20   den Sa tzungsbeschluss zum  B-Pla n 

„Bergha usw eg“ der Sta dt Tha lheim /Erzgeb., bestehend a us dem  Teil A – 
Pla nzeichnung M  1: 500 und dem  Teil B – Begründung vom    /20   gefa sst. Die 
Begründung w urde gebilligt. 

 
 

Tha lheim /Erzgeb., den     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
7. Die Beba uungspla nsa tzung, bestehend a us der Pla nzeichnung (Teil A) und dem  

Text (Teil B), w ird hierm it a usgefertigt. 
 
 

Tha lheim / Erzgeb., den     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
8. Die Beba uungspla nsa tzung, bestehend a us der Pla nzeichnung (Teil A) und dem  

Text (Teil B), w urde dem  Landra tsa m t Erzgebirgskreis a m                 angezeigt. 
 
 

Tha lheim /Erzgeb., den     .    .202    Siegel Bürgerm eister 
 
9. Der Sa tzungsbeschluss sow ie die Stelle, bei der die Sa tzung a uf Da uer w ährend 

der Sprechzeiten von jederm a nn eingesehen w erden ka nn und über den Inha lt 
Auskunft zu erha lten ist, sind a m  . . . . . . . . . . . . im  Tha lheim er Sta dta nzeiger Nr.  . 
. . . . . .  ortsüb lich beka nnt gem a cht w orden.  

 In der Beka nntm a chung ist a uf die Geltendm a chung der Verletzung von 
Verfa hrens- und Form vorschriften und von M ängeln der Abw ägung sow ie a uf die 
Rechtsfolgen (§ §  214 und 215 Abs. 2 Ba uGB, §  4 Abs. 4 SächsGem O) und w eiter 
a uf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsa nsprüchen (§ §  39-42 und 44 
Ba uGB) hingew iesen w orden.  

 
 Die Sa tzung tritt m it der Beka nntm a chung in K ra ft. 
 
 

Tha lheim / Erzgeb., den     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 

LAGE PLANGEBIET                                                       M 1 : 10.000

Quelle: ©  Sta a tsbetrieb Geoba sisinform a tion und Verm essung Sa chsen (GeoSN), 2020

Geltungsbereich

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
 
1. Art d e r baulic he n Nutzung 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
  Allgem eines W ohngebiet (§ 4 Ba uNVO) 
 
2. Maß d e r baulic he n Nutzung  
 (§ 9 Abs. 1  Nr. 1 BauGB) 
 
z.B. GRZ 0,4 Grundflächenza hl (§  19 Ba uNVO) – a ls Höchstm a ß 
 
z.B. GFZ 0,6 Geschossflächenza hl (§  20 Ba uNVO) – a ls Höchstm a ß 
 
z.B.   II Z a hl der Vollgeschosse (§  20 Ba uNVO) - a ls Höchstm a ß 
 
3. Bauwe is e , Baugre nze n 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
 o offene Ba uw eise (§  22 Ba uNVO) 
 
  nur Einzelhäuser und Doppelhäuser zulässig (§  22 Abs. 2 Ba uNVO) 
 
  Ba ugrenze (§  23 Abs. 3 Ba uNVO) 
 
4. Ve rke hrs fläc he n 
 (§ 9 Abs. 1  Nr. 2 BauGB) 
 
  Stra ßenverkehrsfläche, öffentlich 
 
  Stra ßenbegrenzungslinie 
 
6.  Planunge n , Nutzungs re glunge n, Maßnahm e n und  Fläc he n für Maßnahm e n zum    
     Sc hutz, zur Pfle ge   und  zur Entwic klung von Natur und  Land s c haft 
 (§ 9 Abs. 1  Nr. 20,25 und Abs. 6  BauGB) 
  
  Um grenzung von Flächen zum  Anpfla nzen von Bäum en, Sträuchern  
  und sonstigen Bepfla nzungen 
  (§  9 Abs. 1 Nr. 25 a und Abs. 6  Ba uGB)  
 7. Sonstige  Planze ic he n 
 
  Um grenzung von Flächen für Nebena nla gen, Stellplätze, Ga ra gen und 
  Gem einscha ftsa nla gen (§  9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 Ba uGB) 
  Z w eckbestim m ung: Ga ra gen 
 
  Grenze des räum lichen Geltungsbereiches des Beba uungspla nes 
  (§  9 Abs. 7 Ba uGB)  
 
  M it Geh -, Fa hr- und Leitungsrechten zu bela stende Fläche 
  (§  9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 Ba uGB) 
  Nähere Z w eckbestim m ung siehe Teil B – Text 
 
8.  Nac hric htlic he  Übe rnahm e  
  
  ELT – Leitung, oberirdisch 
   
  ELT – Leitung, unterirdisch 
 
  Ga s-Hochdruckleitung, unterirdisch 
 
  Ga s-Niederdruckleitung, unterirdisch 
 
  Trinkw a sserleitung, unterirdisch 
 
  Abw a sserleitung, unterirdisch 
 
  Telekom m unika tion Leitung, unterirdisch 
 
9. Hinwe is e  
 
  M a ßa nga be in m  
 
  Gebäudebesta nd 
   
  Flurstücksgrenze 
 
  Flurstücksnum m er 
 

, ,TK

   
   
   
   

GEÄNDERT DATUM  ART DER ÄNDERUNG 
 
   

 STADT THALHEIM/ERZGEB.    
 ERZGEBIRGSK REIS 
 
 BEBAUUNGBSPLAN  „BERGHAUSWEG“ 
     (§  13b BAUGB) 
 
 STAND :                                                                            09/2020 
  
 DIESER BEBAUUNGSPLAN 
 BESTEHT AUS :   -  TEIL A - PLANZEICHNUNG            M  1:500 
      -  TEIL B - TEX T 
 
 
 PLANVERFASSER:   BÜRO FÜR STÄDTEBAU Gm bH CHEM NITZ 
      LEIPZIGER STRASSE 207 
      09114 CHEM NITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX : 0371/3674177 
      e-m a il:    info@sta edteba u-chem nitz.de 
      Internet: w w w .sta edteba u-chem nitz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄFTSLEITUNG: 
 BLATTGRÖSSE: 1320 x 720 

 

7. Ve rs orgungs le itunge n, Fläc he n m it Ge h-, Fahr- und Le itungs re c hte n 
(§  9 Ab s. 1 Nrn. 13, 21 Ba uGB) 

(1) Sta dttechnische Ver- und Entsorgungsleitungen sind regelm äßig im  öffentlichen 
bzw . öffentlich-rechtlich für diesen Nutzungszw eck gesicherten Ra um  zu verlegen. 

(2) Die zeichnerisch festgesetzten m it Geh-, Fa hr- und Leitungsrechten zu bela stenden 
Flächen sind folgenderm a ßen entsprechend den Pla neinschrieben festgesetzt: 

 LGH Leitungsrecht – beschränkte persönliche Dienstba rkeit für die inetz Gm bH, 
 bestehend in dem  Recht a uf Betrieb, Änderung und Unterha ltung der 
 Ga shochdruckleitungen G 20-000, DN 200, DP 16 verbunden m it Nutzungs-
 beschränkungen; 

 L Leitungsrecht – beschränkte persönliche Dienstba rkeit für die M ittel-
 deutsche Netzgesellscha ft Strom  m bH (M itnetz Strom ); 

  Leitungsrecht – beschränkte persönliche Dienstba rkeit für die inetz Gm bH, 
 bestehend in dem  Recht a uf Betrieb, Änderung und Unterha ltung der 
 Ga sleitung d 90 PE, verbunden m it Nutzungsbeschränkungen; 

  und 
  Leitungsrecht - beschränkte persönliche Dienstba rkeit für die Telekom  

 Deutschla nd Gm bH, bestehend in dem  Recht a uf Betrieb, Änderung und 
 Unterha ltung der Telekom m unika tions-Anla gen, verbunden m it Nut-
 zungsbeschränkungen 

(3) Eine Überba uung, Geländeveränderung oder Bepfla nzung m it Gehölzen der m it 
Fa hr- und Leitungsrechten festgesetzten Flächen ist nur m it Zustim m ung der 
begünstigten Leitungsträger zulässig. 

SATZUNG DER STADT THALHEIM ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN 
„BERGHAUSWEG“ STADT THALHEIM  
 
Auf Grund des §  10 des Ba ugesetzbuches in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom  
27.03.2020 (BGBl. I S. 587)), sow ie na ch §  89 der Sächsischen Ba uordnung in der 
Fa ssung der Beka nntm a chung vom  11.05.2016 (SächsGVBl. S. 186), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom  11.12.2018 (SächsGVBl. S. 706), in Verbindung m it §  4 
der Sächsischen Gem eindeordnung in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  
09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  
15.07.2020 (SächsGVBl. S.425), ha t der Sta dtra t der Sta dt Tha lheim /Erzgeb. 
a m   . . . . . . . . .  den Beba uungspla n „Bergha usw eg“ m it Beschluss Nr. . . . . . . a ls 
Sa tzung beschlossen. Die Begründung w urde gebilligt. 
 
Der Beba uungspla n besteht a us dem  Teil A – Pla nzeichnung und dem  Teil B – Text in 
der Fa ssung vom  . . . . . . . . . . . 
 
Der Beba uungspla n tritt m it ortsüb licher Beka nntm a chung in K ra ft (§  10 Abs. 3 Ba uGB). 
 
 
 
Tha lheim / Erzgeb., den  . . . . . . . . Siegel Bürgerm eister 

RECHTSGRUNDLAGEN 
Bauge s e tzbuc h (BauGB) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  03.11.2017 (BGBl. I 
S.3634) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  08.08.2020 (BGBl. I S. 1728) 
Baunutzungsve rord nung (BauNVO ) - Verordnung über die ba uliche Nutzung der 
Grundstücke in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21.11.2017 (BGBl. I S.3786) 
Planze ic he nve rord nung 1990 (PlanZV 90) - Verordnung über die Ausa rbeitung der 
Ba uleitpläne und die Da rstellung des Pla ninha lts vom  18.12.1990 (BGBl. I S.58), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  04.05.2017 (BGBl. I S.1057) 
Säc hs is c he  Bauord nung (Säc hsBO ) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  
11.05.2016 (SächsGVBl. S. 186), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
11.12.2018 (SächsGVBl. S. 706) 
Säc hs is c he  Ge m e ind e ord nung (Säc hsGe m O ) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung 
vom  09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  
15.07.2020 (SächsGVBl. S. 425) 
 

Auf die Bea chtlichkeit w eiterer Gesetzlichkeiten w ird hingew iesen. 


